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(2) Gleichzeitig treten alle entgegenstehenden Bestimmun­
gen außer Kraft, insbesondere 

a)	 das Kirchengesetz zur Ordnung des Diakonenamtes in der 
Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Schieswig-Hol­
steins vom 13. November 1964 (KGVBI. S. 146), 

b)	 das Kirchengesetz über die Rechtsverhältnisse der Ge­
meindehelfer in der Evangelisch-Lutherischen Landeskir­
che Lübeck vom 17. Februar 1956 i. d. F. vom 10. April 1963 
(KABL 1963 S. 109), 

c)	 das Diakonengesetz der Evangelisch-Lutherischen Kirche 
im Harnburgischen Staate vom 27. Juni 1958 (GVM 1958 
S.41). 

(3) Die Rechtsverordnung über Ausbildung und Dienst des 
Diakons und der Diakanin in der Evangelisch-Lutherischen 
Landeskirche Hannovers vom 1.12.1975 (KABL S. 223) findet 
im Kirchenkreis Harburg keine Anwendung. 

Az.: 30260 E 1 

Verordnung zur Fortschreibung der Verordnung über die in 
das Gemeindegliederverzeichnis aufzunehmenden Daten 
der Kirchenmitglieder mit ihren Familienangehörigen 

Die im Amtsblatt der Evangelischen Kirche in Deutschland 
verkündete Verordnung zur Fortschreibung der Verordnung 
über die in das Gemeindegliederverzeichnis aufzunehmen­
den Daten der Kirchenmitglieder mit ihren Familienmitglie­
dern vom 21.06.85 und zur Durchführung des Kirchengeset­
zes über die Kirchenmitgliedschaft vom 10. November 1976 
(ABI. Heft 1 Jahrgang 1993, S. 481 f.) wird nachstehend für 
den Bereich der Nordeibisehen Kirche bekanntgegeben. 

den 17. Dezember 1993 

Nordelbisches Kirchenamt
 

Im Auftrage
 

Görlitz
 

Az.: 190 06 - R U/R 2 

Verordnung zur Fortschreibung der Verordnung
 
über die in das Gemeindegliederverzeichnis
 

aufzunehmenden Daten der Kirchenmitglieder mit ihren
 
Familienangehörigen vom 21. Juni 1985 (ABI. EKD S. 346)
 

und zur Durchführung des Kirchengesetzes
 
über die Kirchenmitgliedschaft vom 10. November 1976
 

(ABI. EKD S. 389).
 
Vom 10. September 1993
 

Der Rat der EKD hat mit Zustimmung der Kirchenkonfe­
renz der EKD folgende Verordnung beschlossen: 

Die Verordnung über die in das Gemeindegliederverzeich­
nis aufzunehmenden Daten der Kirchenmitglieder mit ihren 
Familienangehörigen vom 21. Juni 1985 (ABl. EKD S. 346) 
wird wie folgt geändert: 

Artikel 1 

1. § 1 Abschnitte 2 und 3 werden wie folgt gefaßt: 

Abschnitt 2 

Daten der Familienangehörigen 
(Eltern, Kinder, Ehegatten) 

Für die Familienangehörigen der Mitglieder, die nicht der­
selben oder keiner Religionsgesellschaft angehören, ist 
auch die Aufnahme der Daten des Abschnitts 1 vorzuse­
hen. 

Abschnitt 3 

Kirchliche Daten des Kirchenmitgliedes 
und seiner Familienangehörigen 

Taufdatum (einschließlich Erwachsenentaufe) 

3.2 Tau fort 

3.3 Konfession bei der Taufe 

3.4 Taufspruch (Bibelstelle) 

3.5 Datum der Wiederaufnahme in die Kirche 

3.6 Ort der Wiederaufnahme in die Kirche 

3.7 Konfession vor der Wiederaufnahme in die Kirche 

3.8 Datum des Übertritts in die Kirche 

3.9 Ort des Übertritts in die Kirche 

3.10 Konfession vor dem Übertritt in die Kirche 

3.11 Datum der Beendigung der Kirchenmitgliedschaft 

Ort der Beendigung der Kirchenmitgliedschaft 

Konfirmationsdatum 

Konfirmationsort 

3.15 Konfirmationsspruch (Bibelstelle) 

3.16 Firmungsdatum 

3.17 Firmungsort 

3.18 Datum der kirchlichen Trauung 

3.19 Ort der kirchlichen Trauung 

3.20 Konfession bei der kirchlichen Trauung 

3.21 Trauspruch (Bibelstelle), Dispens 

3.22 Datum der kirchlichen Bestattung 

3.23 Ort der kirchlichen Bestattung 

3.24 Kirchliche Wahlausschließungsgründe 

3.25 Kirchliche Ämter und Funktionen 

3.26 Verteilbezirk 

3.27 Telefonnummern (Telefonbucheintrag) 

2.	 Nach § 2 werden folgende Sätze 2 und 3 angefügt: 

Es darf keine Aufzeichnungen persönlicher oder seelsor­
gerlicher Art enthalten, die in Ausübung des Seelsorgeauf­
trages erhoben worden sind (Seelsorgedaten). Die Daten 
des § 1 Abschnitt 3 Nm. 3.25 bis 3.27 werden nicht in den 
Datenaustausch § 17 Kirchengesetz über die Kir­
chenmitgliedschaft einbezogen. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Oktober 1993 in Kraft. 

Hannover, den 10. September 1993 

Der Rat der Evangelischen Kirche in Deutschland 

Der Vorsitzende-

Dr. Klaus Engelhardt 
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Die Bewerberirr oder der Bewerber sollte in gutem Einver­
nehmen und kollegialer Zusammenarbeit mit dem Kirchen­
vorstand und den übrigen Mitarbeitern ihren/ seinen Dienst 
versehen. 

Die Vergütung richtet sich nach dem Kirchlichen Angestell­
tentarifvertrag (KAT-NEK). 

Auskünfte erteilen Herr Martin West, Kirchenmusikbeauf­
tragter des Kirchenkreises Eutin, Tel.: 04521/5400 und Pastor 
Rudolf Baron, Tel.: 04525/1429. 

Die Bewerbungen mit ausführlich handgeschriebenem Le­
benslauf sowie allen übrigen Unterlagen sind bis spätestens 
4 Wochen nach Erscheinen dieses Gesetz- und Verordnungs­
blattes an den Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Ah­
rensbök, Wallrothstr. 7 - 9, 23623 Ahrensbök, zu richten. 

Az.: 30 Ahrensbök - T H/T 3 

Die Ev-Luth. Kirchengemeinde Gleschendorf sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine!einen C-Musikerin/C-Musiker 

im Nebenamt. 

Die Kirchengemeinde hat ca. 2.600 Gemeindeglieder und 
feiert sonntäglich einen Gottesdienst. Gleschendorf liegt im 
Ferienpark Os thaIstein, in unmittelbarer Nähe zur Ostseekü­
ste (Gemeinde Scharbeutz). 

In unserer alten steht mit der Brunn-Orgel (1985) ein 
Instrument von hohen. zur Verfügung. Durch diese be­
dingt, sind die Gleschendorfer Kirchenmusiken zu einem fe­
sten Bestandteil des holsteinischen Musiklebens mit interna­
tional bekannten Organisten geworden Im gemeindlichen 
Bereich gibt es zur Zeit eine Kantorei, Flötenkreise und einen 
Posaunenchor unter eigener Leitung. 

Wir wünschen uns eine kooperationsbereite Persönlichkeit, 
die ihre eigenen Stärken zu entwickeln bereit ist und neben 
Aktivitäten im Bereich der bestehenden Musikgruppen den 
Schwerpunkt in der Begleitung des Gottesdienstes auf der 
hochwertigen Brunn-Orgel sieht. 

Die Vergütung erfolgt nach den in der NEK geltenden Be­
stimmungen. Bei der Wohnungssuche sind wir behilflich. 

Wir möchten erwähnen, daß zur finanziellen Absicherung 
und für die Begleitung der Kirchenmusiken ein Fotderverein 
mit über 100 Mitgliedern besteht. 

Nähere Informationen erteilt Pastor Fischer unter der Tele­
fon-Nr.: 04524/365. Bewerbungen sind bis zum 28.02.1994 an 
den Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Cle­
schendorf, Am Kirchberg 2 4, 23684 Gleschendorf zu richten. 

Az.: 30- Cleschendorf - T H/T 3 

In der Ev-Luth. Kirchengemeinde Timmendorfer Strand ist 
umgehend die 

hauptamtliche 
B-KirchenmusikeriniKirchenmusiker-SteIle 

(30 Wochenstunden) 

neu zu besetzen. Die innerhalb dieser Arbeitszeit vom Kir­
chenmusiker / von der Kirchenmusikerin wahrzunehmend en 
Aufgaben werden im einzelnen durch eine örtliche Dienstan­
weisung festgelegt. 

Wir suchen eine Kirchenmusikerin oder einen Kirchenmu­
siker, die oder der sich für die gottesdienstliche Musik enga­
giert (gutbesuchter Hauptgottesdienst nach Erneuerter Agen­
de/Meditationsgottesdienst/Geistliche Abendmusiken etc.), 
auf Menschen zugeht, Freude an der Chorarbeit mitbringt 
(Aufbauarbeit) und aufgeschlossen ist für die Arbeit mit Kur­
gästen (Gästechor). 

In der Waldkirehe (erbaut 1902/erweitert 1982) gibt es gu­
ter Möglichkeiten für Kirchenkonzerte. Zur Verfügung steht 
eine 2-manualige Becker-Orgel (1959) mit 12 Registern. Bisher 
gab es eine kleine Kantorei, ehrenamtlich geleitet bestehen 
Gospcl- und Posaunenchor. 

Timmendorfer Strand ist ein bevorzugter Kurort an der Lü­
becker Bucht, alle Schularten sind am Ort. Präsenz in der Ge­
meinde ist uns wichtig, bei der Wohnungssuche sind wir gern 
behilflich. 

Die Vergütung erfolgt nach dem Kirchlichen Angestellten­
tarifvertrag (KAT-NEK). 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte 
bis zum 28.02.1994 an den Kirchenvorstand, Herrn Pastor 
Thomas Vogel, Zur Waldkirche 23663 Timmendorfer 
Strand, Tel.: 04503/25 82. Auskünfte erteilt auch Kirchen­
kreismusikbeauftragter M. West, Tel.: 04521/54 00. 

Az.: 30 - Timmendorfer Strand - T H/T 3 

Personalnachrich ten 

Ordiniert: 

Am 12.12.1993 der Vikar Dr. Thornas Bergemann; 

arn 05.12.1993 der Vikar Martin Bi tta -Sch f e r , geb. Bitta: ä 

arn 05.12.1993 der Vikar Ralf Brunke;
 

arn 12.12.1993 der Vikar Andreas Fe l d t e n-j a n s s e n , geb.
 
Feldten; 

am 28. November 1993 der Vikar Okke Jensen; 

am 05.12.1993 der Vikar Thomas Lemke; 

arn 28.11.1993 der Vikar Frank Menke; 

arn 28. November 1993 der Vikar Hajo Peter; 

arn 05.12.1993 der Vikar Holger Roggelin 

am 05.12.1993 der Vikar Thorsten Rose; 

arn 05.12.1993 der Vikar Christoph Sc ha rff. 

Ernannt: 

Mit Wirkung vom 16. Januar 1994 der Pastor z.A. Bernd 
Böttger, Z.Z. in Neuenkirchen, bei gleichzeitiger Begrün­
dung eines Dienstverhältnisses als Pastor auf Lebenszeit 
zur NordeIbisehen Ev.-Luth. Kirche zum Pastor der 
Pfarrstelle der Kirchengemeinde Neuenkirchen, Kirchen­
kreis Norderdithmarschen: 

mit Wirkung vom 1. Dezember 1993 der bisherige Kirchenrat 
Gebhard Dawin zum Oberkirchenrat vom Nordelbi­
sehen Kirchenamt in Kiel; 
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